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Besucherinformationen
Öffnungszeiten 
	 Mittwoch bis Freitag	 14 – 17 Uhr
	 Samstag, Sonntag	 11 – 17 Uhr

Eintritte
-	Einzeleintritt	 6.–
- 	Einzeleintritt ermässigt 
	 (Lernende, Studenten, AHV/IV)	 5.–
- 	Kinder bis 16 Jahre	 gratis
- 	Schweizer Museumspass, Raiffeisen	 gratis

Kontakt
	 www.stadtmuseum-rapperswil-jona.ch
	 Herrenberg 30/40, 8640 Rapperswil
 	 055 225 79 16: Empfang Museum
	 055 225 79 15: Büro Museumsleiter (MI–FR)
	 stadtmuseum@ogrj.ch 

Angebote
- 	Führungen für Gruppen (1 Std.) 	 130.–, + Einzeleintritte
- 	Führungen und Workshops für Schulen, 
	 Angebote für Familien	 siehe Homepage

Anreise
	 Bahnhof SBB und Schiffsteg zu Fuss in ca. 10 Min. 
	 Parkhäuser Schanz und Sonnenhof zu Fuss in ca. 5 Min.
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 Verlängert bis Sonntag, 25. Juni
Ausstellung «Terrasse mit Seeblick. 
Tourismus in Rapperswil»

Eine Ausstellung zur Entwicklung und 
zu den Highlights des Rapperswiler 
Fremdenverkehrs vom beginnenden 
19. Jahrhundert bis in die Gegenwart.

Mittwoch, 26. April, 18.30
Hoch die Tassen. Ein römischer 
Festraum?

Vortrag von Pirmin Koch, 
Kantonsarchäologie SG
Am nördlichen Rand des römischen Vicus 
von Kempraten legte die Kantonsarchäologie 
in den Jahren 2008 bis 2011 die Hinterhöfe 
von Wohn- und Gewerbebauten frei, in 
denen Latrinen, Gruben und Töpferöfen 
lagen. In einer Bauparzelle wurden die Reste 
eines Steinbaus aufgedeckt, der im 3. Jh. 
niederbrannte. Ein Raum war ursprünglich 
reich mit Wandmalereien geschmückt. Im 
Schutt fand sich dessen Ausstattung: ein 
Ensemble mit Glasgeschirr, Statuetten aus 
Ton und ein Altärchen. Aufgrund dieser spe-
ziellen Ausstattung geht der Referent davon 
aus, dass es sich dabei um einen Versamm-
lungs- oder Festraum für eine Kooperative, 
einen Verein oder ein Kollegium gehandelt 
haben könnte.

Sonntag, 7. Mai, 11.00
Kennen Sie das Stadtmuseum?

Führung mit Mark Wüst, Museumsleiter
Auf einem Rundgang durchs Haus zeigt der 
Museumsleiter die Highlights der Ausstel-
lung und geht auf die historische und zeit-
genössische Architektur des Gebäudes ein. 
Gleichzeitig berichtet er über den Betrieb 
und die Sammlung des Museums. Mit Ge-

sprächen und einem Glas Wein auf der 
Terrasse klingt die Veranstaltung aus.  

Mittwoch, 10. Mai, 18.30
Monte Verità am Säntis. 
Lebensreform in der Ostschweiz

Vortrag von Iris Blum, Historikerin
Um 1900 machen sich die Schattenseiten 
der Industrialisierung wie Wohnungsnot, 
mangelnde Hygiene und Ernährung immer 
stärker bemerkbar. Viele Stimmen rufen 
nach radikalen Veränderungen und propa-
gieren ein «Zurück zur Natur» und ein neues 
Körperbewusstsein. Naturheilkundler, 
Vegetarierinnen, Reformpädagogen und 
Tänzerinnen suchen Heil und Heilung durch 
Licht, Luft, Sonne, Diät und Bewegung. 
Kuranstalten werben für neue Therapien, 
Naturheilvereine propagieren Luft- und 
Sonnenbäder. Vegetarische Gaststätten 
servieren fleischlose Menüs, findige Unter-
nehmer kreieren neue Nahrungsmittel. 
Dazu zählt auch das Rapperswiler Ehepaar 
Kläsi mit seiner Firma Nuxo AG, auf das die 
Referentin näher eingehen wird. Iris Blum 
berichtet über einen Aufbruch, der unsere 
Gesellschaft bis ins 21. Jahrhundert 
geprägt hat. 

Sonntag, 21. Mai
Internationaler Museumstag
11.00 - 17.00: Römisches Kempraten

Wir weihen das neue Angebot für Familien 
zur römischen Siedlung in Kempraten ein. 
Für die Kleinen gibt es eine Geschichte zu 
hören und Bilder auszumalen, die Grösseren 
üben die römische Schrift auf Wachstäfelchen, 
lösen ein Quiz zu römischen Zahlen oder 
kleiden sich wie eine Römerin oder wie ein 
römischer Legionär. In der Kaffeestube 
warten Sirup und Kuchen auf die Gäste.

14.00 - 16.00: Archäomobil Ostschweiz
Woher wissen wir so viel über die römische 
Siedlung in Kempraten? Wie funktioniert 
Archäologie? Wer organisiert eigentlich die 
Ausgrabungen? Für Klein und Gross geben 
Archäologinnen und Archäologen Antworten 
auf diese Fragen und bringen mit ihrem 
Archäomobil Objekte zum Anschauen und 
Anfassen mit.

Mittwoch, 7. Juni, 18.00
Begehrte Objekte auf Reisen

Führung mit Bettina Schöller, 
Kulturvermittlerin
Ob wertvolle Preziosen oder Alltagsgegen-
stände, Museumsobjekte waren oft auf Rei-
sen. Die Führung greift die interessantesten 
Geschichten von Rapperswiler Kulturgütern 
im Stadtmuseum auf. Sie geht der Frage 
nach, woher sie kommen und wie sie mit der 
Geschichte der Stadt in Verbindung stehen. 

Dienstag, 20. Juni, 18.30
«Alma und Zina»

Lesung von Doris Walser, Autorin
Die in Rapperswil-Jona lebende Autorin 
Doris Walser hat schon zwei historische 
Romane über spannende Schicksale in der 
Textilindustrie geschrieben. In ihrem neus-
ten Werk blendet sie zurück in die Zeit vor 
1900, als die Stoffdruckerei das Leben im 
Glarnerland prägt. Dort wächst Alma, die 
Hauptfigur des Romans, auf. Während einer 
Ausbildung in Herisau lernt sie Oswald 
kennen und heiratet ihn. Bald kommt es zu 
Konflikten. Oswald sorgt nicht ausreichend 
für die Familie und scheint seine Frau nicht 
zu verstehen. Nach jeder Krise rappelt sich 
Alma wieder auf. Die Geschichte von Alma 
erzählt uns Zina, die zweite Frau von Oswald. 
Dabei wird das ganze Ausmass einer zer-

störerischen Beziehung deutlich. «Alma 
und Zina» ist die Geschichte zweier sehr 
unterschiedlicher Frauen, die beide am 
gleichen narzisstischen Mann scheitern.
In Kooperation mit Bücher Spatz, 
Moderation Eduard Hirschi.

Mittwoch, 28. Juni, 18.00
Kennen Sie das Stadtmuseum?

Führung mit Mark Wüst, Museumsleiter
Nähere Angaben siehe Veranstaltung 
vom 7. Mai.

Sonntag, 2. Juli, 11.00
Begehrte Objekte auf Reisen

Führung mit Bettina Schöller, 
Kulturvermittlerin
Nähere Angaben siehe Veranstaltung 
vom 7. Juni.

Alle Preise inkl. Eintritt 
Führung	    		  CHF 	   6.-
Vortrag/Lesung				   CHF		  8.-
Internat. Museumstag		  gratis

Wir bieten jederzeit für private Gruppen 
Führungen durch die Dauerausstellung 
800 Jahre Stadt- und Kulturgeschichte 
und durch die Wechselausstellung 
«Terrasse mit Seeblick» an.
Das Stadtmuseum verfügt zudem über 
ein grosses Angebot an Workshops und 
Führungen für Kindergarten und 
Primarschule.


